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Elke Wilgmann  
Billa-Vorstand
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ihre individuellen Bedürfnisse 
beobachtet und daraus viel ge-
lernt. Damals wie heute setzen 
wir von Billa uns begeistert für 
Lösungen ein, die vor allem eines 
zum Ziel haben: allen ein volleres 
Leben zu ermöglichen“, äußert 
sich Billa-Vorstandssprecher 
Robert Nagele konform zur neu-
en Werbelinie, die sich für ein 
„volleres Leben“ breitmacht. Na-
gele dehnt den Anspruch auf die 
eigenen Mitarbeiter aus: „Ihnen 
ermöglichen wir unter anderem 
durch unsere flexiblen Arbeits-
zeiten eine gute Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf.“ 

Ein Freund fürs Leben
Billa-Vorstand Elke Wilgmann 
stellt den Anspruch Billas fast 
noch ein Stückchen höher: „Bil-
la ist mehr als ein Supermarkt, 
Billa weiß, was die Menschen in 
Österreich bewegt“, ist sie über-
zeugt und führt aus: „Wir schaf-
fen Lösungen, indem wir das 
tägliche Leben erleichtern und 
das Einkaufserlebnis spürbar 
angenehmer gestalten.“

State of the Art ist der sorg-
same Umgang mit wertvollen 
Ressourcen. Produkte, die in 
der Filiale nicht verkauft wur-
den, aber qualitativ in Ordnung 
sind, werden an das Rote Kreuz 
Oberpullendorf und an die 
Pannonische Tafel in Eisenstadt 
gespendet.©
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Billa ist mehr als 
ein Supermarkt, 
Billa weiß, was 
die Menschen in 
Österreich bewegt.

Gut verankert
Der neue Markt 
in Stoob in 
Oberpullen-
dorf bietet 25 
Menschen einen 
Arbeitsplatz und 
punktet auch  
im Sortiment mit 
Regionalität.

Billa Facts Stoob
Nachhaltig & modern
Billa verfügt mit Stoob bereits über 
sechs Filialen im Bezirk Oberpullen-
dorf. Die neue in Stoob-Süd kommt 
auf 740 m², bietet 25 lokale Arbeits-
plätze und ist u.a. mit 15 regionalen 
Produzenten im Regal (z.B. Bio 
Dinkelvollmehl von der Schedl-Mühle) 
auch im regional-nachhaltigen Aspekt 
gut aufgestellt. Darüber hinaus 
punktet das Geschäft mit dem  
Click & Collect-System – es ist  
das sechste im Burgenland und  
das 100ste national.


